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Rabinoviteh

Regisseur Stockei vom Schauspielhaus Zürich ohrfeigte einen Kunstkritiker der Tat".
Dirigent Ansermet in Genf ohrfeigte eine Kunstkritikerin der Suisse."

rVivere pericolosamenfe" in der Schweiz
Zahnschmerzen? Nein, Kunstkritiker!

Poesie und Prosa
Der Bueb frägt die Mutter, was denn

das für Dinge seien: Poesie und Prosa?
«Los Hansli», ist die Antwort, «wemmir
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Steinenvorstadt 14 Basel
Das Klein -Hotel mit der heimeligen
Atmosphäre. Werner Matnys

am Sunntig schpaziered und mir reded
uf em Wäg vo de schöne Uussicht, vo
de herrliche Natur und vom blaue Him-
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mei, dänn isch das Poesie. Wänn aber
de Vatter plötzlech driredt und frögt:
Wänn chunnt ächt bald e Wirtschaft?,
dänn isch das Prosa!» Pizzicato

peinschtnecker
empfehlen die gediegene

&örse~Stube
Börsegebäude / Paradeplatz Zürich

Régisseur Stockei vom Sàuspisinsus Gurion onrtsigtö einen Kunstkritiker usr Ist".
Dirigent /^nsermet in Lenk onrfeigts sine Kunstkritikerm lisr Luisse."

Oer kusiz trägt ciis /^uttsr, wsz cisnn
ciss tür Vings zsisn: i'oszis unci f'rozs?
«l.oz t-tsnzii», ist ciis Antwort, «wsmmir
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cis Vsttsr oiöt?Iscii cirirscit unci trögt:
Wänn cnunnt äcnt izslci s Wirtzciisit?,
cisnn izcii ciss k>rozs !» fi-!Zics«c>
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